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Änderungsantrag  AN/BV0011/2011/06
     
Für die öffentliche Sitzung 
 

Beratungsfolge Abstimmungsergebnis Datum 

Hauptausschuss  01.02.2012 

Stadtverordnetenversammlung  15.02.2012 

 
 
 
Einreicher:  Fraktion BB/ B90/Grüne 

 
 
Betreff: Änderungsantrag zum Beschluss über das Handlungs- und Maßnahmekonzept zur 
Verbesserung der Querungen  für Fußgänger und Fahrradfahrer 

 
Änderungsantrag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung von Hennigsdorf beschließt: 
 
Bei der Veltener Straße wird geprüft, ob der Radweg auf der westlichen Straßenseite zwischen 
dem Kreisverkehr Marwitzer Straße und dem derzeitigen Beginn des Zweirichtungsverkehrs 
nördlich der Uhlitzschstr. auch für den Zweirichtungsverkehr zugelassen werden kann und welche 
baulichen Veränderungen dazu notwendig sind. Weiterhin wird geprüft, wie weit sich die 
Komfortdefizite bei den Zufahrten zu den Geschäften auf der westlichen Straßenseite von dem 
Radweg auf der östliche Seite beseitigen lassen.   
 
 
 
Begründung:  
 
Diese Radwege werden bevorzugt von Kunden der auf der westlichen Seite befindlichen 
Geschäfte genutzt. Diese müssen entweder bei An- oder Abfahrt jeweils die Veltener Straße 
überqueren. Radfahrer nach Velten müssen hinter der Ulitzschstr. in jedem Fall queren, da dann 
Zweirichtungsverkehr auf der westlichen Seite vorgeschrieben ist. Im Übrigen ist der 
Zweirichtungsverkehr auf diesem Radwegstück derzeitig zwar vorschriftenwidrig, aber gängige 
Praxis. Eine Engstelle in dem zur Verfügung stehenden Straßenraum besteht im Bereich des 
Anschlussgleises zum Stahlwerk. Eine Verbreiterung erscheint hier möglich. Da auf der gesamten 
Strecke ein sehr geringer Fußgängerverkehr besteht, wäre eine gemeinsame Nutzung durch beide 
Verkehrsteilnehmergruppen möglich.   
 
Unabhängig von dem möglichen Zweirichtungsverkehr ist zu prüfen, wie die Zufahrten vom 
östlichen Radweg zu den Geschäften im Komfort wesentlich verbessert werden können. Derzeitig 
behindern hier hohe Bordsteine bzw. Sickermulden die Radfahrer. 
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III. Finanzielle Auswirkungen             ja   nein 
 
 
 
 
 
 
Hennigsdorf, 30.01.2012 
 
 
 
 

gez. H. Brandenburg 
Vorsitzender 

der Fraktion BB/ B90/Grüne 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


